
STECKBRIEF GEOTOPE

Dürbheimer Moos W von Dürbheim

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Dürbheim
Gemarkung: Dürbheim

TK25-Nr.: 7918 Spaichingen
R/H-Werte: 3483480 / 5324000

Literatur:
Meyers Blickpunkte Bad-Württ. (1988)

Beschreibung:
Das Dürbheimer Moor ist eines der wenigen Moorbildungen auf der Schwäbischen Alb. Es entstand in der breiten

Talmulde eines früheren, zur Donau hin fließenden Flusses, von dem heute nur noch der das Moor entwässernde

Faulenbach übrig ist. Aufgrund der abdichtenden Wirkung tonig-mergeligen Hangschutts des umgebenden Braunjuras

bildete sich ein größerer See, der nach und nach verlandete und Torfmächtigkeiten bis 4,8 m entstehen ließ, die in

jüngerer Zeit auch abgebaut wurden. Der Egelsee stellt den letzten Rest der ehemals offenen Wasserfläche im Moor

dar.
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